
Fachschaftsrat Germanistik 
Universität Potsdam 
Am Neuen Palais 10 
Haus 5, Raum 0.06 
 

Sitzung des FSR Germanistik am 25.10.2016 von 12.15 Uhr 
bis 13.40 Uhr 
 
Anwesend:  Nathalie, Naemi, Rina, Rita, Julia, Jana H., Johannes, 

Anja, Elisabeth, Veronika 
Entschuldigt:  Robert, Jana V.  
[Beurlaubt:]  
Unentschuldigt:  
Protokollant/in: Jana H. 
Beschlussfähig:  ja 
 
Tagesordnung 

1. Begrüßung 
2. Anstehende Veranstaltungen 

a. Lesung „Lächeln meines unsichtbaren Vaters“, Dimitrij 
    Kapitelmann, 02.11.16 
b. Literaturwettbewerb 01.12.2016 
c. Weihnachtsfeier 

3. Aktuelle Themen 
a. Auswertung Einführungswochen 
b. Haushaltsplanung 
c. SPS Literaturdidaktik 
d. Angebot: Sprechzeiten 

4. Kurze Berichte von Sitzungen/Treffen 
a. Studienabschlussphase (Christian Ernst + Oliver Bunk 

5. Sonstiges 
a. Institutsrat am 02.11.16 ! 
b. Weitere Anliegen 

6. Abschluss 
a. Zusammenfassung mgl. Aufgaben zur nächsten Sitzung 
b. Vereinbarung eines Zeitraumes für die nächste Sitzung 
 
______________________________________________________ 
 

1. Begrüßung 

2. Anstehende Veranstaltungen 

a) Lesung „Lächeln meines unsichtbaren Vaters“, Dimitrij 
Kapitelmann, 02.11.16 (Haus 9, Raum 2.03) 
- Buchladen hat 10 Bücher bestellt, die zum Verkauf angeboten 
  werden 
- Raum muss dekoriert werden 
- spätestens 15.45 Uhr zum Aufbauen etc. treffen (in Erfahrung 
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   bringen, ob der Raum vorher belegt ist) 
- Geld für den Autor wird vom FSR-Konto überwiesen 
- Werbung: Elisabeth schreibt an alle Dozierenden eine Mail 
  und bittet die, die Lesung in ihren Kursen zu bewerben 
 

b) Literaturwettbewerb 01.12.2016 
- Werbung: Veronika fragt beim Asta, ob der Literaturwettbewerb 
  über den Asta-Verteiler beworben werden kann 
 

c) Weihnachtsfeier 
- Mensa steht als Räumlichkeit nicht zur Verfügung 
- Elisabeth fragt bei Frau Höfner nach, ob es möglich wäre, das 
  Foyer in Haus 8 zu buchen. 
 

3. Aktuelle Themen 
a) Auswertung Einführungswochen 

Campusführung und Mittagessen:  
- sollte beibehalten werden 
- beim nächsten Mal auch zum Asta gehen 
Sprechstunden: 
- nicht sonderlich gut besucht 
- alle Fragen konnten beantwortet werden 
Frühstück: 
- zu viel essen übrig  vielleicht für das nächste Mal weniger 
  einkaufen 
- ca. 15 Studierende 
Stundenplanbau: 
- weniger Studierende als im letzten Jahr 
- Zeit war ausreichend (4 Stunden), waren nach ca. 2 Stunden 
   fertig 
Grillen: 
- bessere Organisation als letztes Jahr (rechtzeitiger Aufbau etc.)  
- relativ gut besucht 
- zu wenige Leute beim Abbau (es sollten nicht immer die 
  Gleichen sein, die solche Aufgaben übernehmen) 
- für das nächste Mal muss überlegt werden, wie der Müll 
  entsorgt wird 
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Kick-Off-Party 
- gute Rückmeldungen von den Studierenden 
- sollte beibehalten werden 
- Dienstag ist vielleicht nicht der günstigste Tag für eine Party, 
  eher Donnerstag, Freitag oder Samstag 
- für das nächste Mal sollte es mehr Verantwortliche geben 
- zeitigere Planung 
Kneipentour 
- war gut besucht 
- Quizfragen wurden gut angenommen 
 
 allgemein: bessere (WhatsApp-)Kommunikation! 

 
b) Haushaltsplanung und Finanzen 

- Der Haushaltsplan wurde angenommen (9 Ja-Stimmen, 1 
  Enthalten). 
- Auf der Homepage etc. sollte darüber informiert werden, dass 
  Studierende bei uns Anträge auf (finanzielle) Förderung 
  für ihre studentischen Projekte stellen können.   
- Wenn Dinge über Doodle beschlossen werden, sendet 
  derjenige, der das Doodle erstellt hat, diesen bitte nach der 
  Abstimmung per Screenshot an Jana H.  dann wird er an das 
  jeweilige Protokoll angehängt 
  

c) SPS Literaturdidaktik 
- Studierenden, die Modellierungskurs und SPS in einem 
  Semester belegen, denen wird ein SPS-Platz garantiert. Ein 
  Platz ist anscheinend nur gewährleistet, wenn man sich an diese 
  Reihenfolge hält (die nicht in der Prüfungsordnung festgelegt 
  ist!). Studierende, die Modellierungskurs und SPS in 
  verschiedenen Semestern belegen, müssen warten, ob noch 
  Plätze frei sind.  
- Termin vereinbaren mit Herrn Siehr und Frau Höfner, um das 
  Problem zu besprechen  Johannes und Julia 
- zur Not an den Asta wenden 
- die Studierenden, die im 5. Semester oder höher sind und den 
  Kurs nicht erhalten, können sich beim Asta ein Dokument holen, 
  mit dem die Dozenten bescheinigen müssen, dass die 
  Regelstudienzeit nicht eingehalten werden kann, da der Kurs 
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  nicht besucht werden konnte  Studierende darüber 
  informieren 

 
d) Angebot: Sprechzeiten 

- einmal pro Woche Sprechzeit nach vorheriger Anmeldung per 
  Mail  
- Absprache des Tages via Facebook oder Doodle 

4. Kurze Berichte von Sitzungen/Treffen 

a) Studienabschlussphase (Christian Ernst + Oliver Bunk) 
- sh. Protokoll des Treffens im Anhang 

5. Sonstiges 

a) Institutsrat am 02.11.16  
- Wir sollen die Ideen von Herrn Ernst und Herrn Bunk vertreten 

(Aufnahme des Kolloqiums in die Studienordnung etc.). 
- Julia + weitere Mitglieder! (Rina?) 

b) Leitfaden 
- jede Arbeitsgruppe schreibt einen kleinen Leitfaden für ihre 
  jeweilige Erstiveranstaltung mit Tipps zur Planung der 
  Veranstaltung  bis zum 09.11.2016! 

 
Nächste Sitzung am: Absprache über Doodle 
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Protokoll          13.10.2016 
 

Protokollantin: Jana H. 

Anwesende FSR-Mitglieder: Elisabeth, Jana H. 

 

Treffen mit Herrn Christian Ernst und Herrn Oliver Bunk  

am 13.10.2016 von 13.30-14.30 Uhr 

 

- Neue Regelung tritt in Kraft: Studierenden, die die doppelte Regelstudienzeit 
erreichen bzw. diese überschreiten, droht die Exmatrikulation. Jeder/Jede betroffene 
Studierende muss daher ein Beratungsgespräch mit Herrn Ernst und Herrn Bunk 
führen und nachweisen, dass das Studium innerhalb eines Jahres beendet werden 
kann (Verlaufsplan vorlegen etc.). 

- Regelung betrifft auch das auslaufende Lehramtsstudium, dort droht der Verlust des 
Prüfungsanspruches. 

- bisher ca. 250 Germanistik-Studierende mit doppelter Regelstudienzeit (BA und 
BA/LA) → bekommen Anfang des WiSes 2016/17 einen Brief bzgl. der neuen 
Regelung 

- Uni legitimiert und präsentiert sich über Anzahl der Abschlüsse in der 
Regelstudienzeit und bekommt dementsprechend Geld vom Land (Herr Ernst 
vermutet, dass die neue Regelung eher vorübergehend ist) 

- Herr Ernst und Herr Bunk wollen neben diesen verpflichtenden Beratungsgesprächen 
weitere Angebote bezüglich der Studienabschlussphase anbieten: 
a) Beratung für Bachelorarbeit/“Frei(tags) schreiben“ (angeboten ab diesem 
    Semester, freitags stattfindendes Kolloquium) 
b) Sprechstunde für Studienabschlussphase für Studierende ab dem 4.Fachsemester 
c) zwei Workshops im Dezember (persönliche Reflexion und Bearbeitung von 
    Problemen hinsichtlich des (erfolgreichen) Studienabschlusses)  

- zwei Zielgruppen: von der Exmatrikulation betroffene Langzeitstudierende + 
Studierende, die sich in der Studienabschlussphase befinden (also auch präventiv!) 

- bisher kann z.B. Angebot a) nicht als Lehrveranstaltung angeboten werden, da es 
dafür kein Modul gibt  in Lehramt bisher gar nicht möglich 

- feste Verankerung der Angebote wäre wünschenswert → unsere Unterstützung 
diesbezüglich auf der nächsten Institutsratssitzung wurde erbeten (sollen 
unterstützen, dass es wünschenswert/sinnvoll/notwendig wäre, wenn das Angebot 
als Modul angeboten würde)  

Wir wurden gebeten, die Studierenden auf die Angebote von Herrn Ernst und Herrn Bunk     
    aufmerksam zu machen (Homepage, Verteiler, Facebook) und Studierende bei Fragen, 
    die dieses Thema betrifft, an die beiden zu verweisen. 

Weiterhin: Herr Ernst möchte Lesungen mit Autoren (Chamisso-Preisträger) + 
Schreibwerkstätten anbieten, auch dies sollen wir nach Möglichkeit bewerben. 
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